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Zusammenfassung 

Reichendes jaegeri sp. n. aus Nepal wird beschrieben und mit den nächstverwandten Arten verglichen. 
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Scythris taygeticola sp.n., 
eine neue Scythris -Art aus Griechenland 


(Lepidoptera: Scythrididae) 


Axel SCHOLZ 


Abstract 

Scythris taygeticola sp.n., is described from Greece. The adult and the male genitalia are figured and a 
diagnosis is given. 


Einleitung 

Bekanntlich zeichnet sich die Familie Scythrididae durch zahlreiche, habituell schwer oder nicht 
zu unterscheidende Taxa aus. Erst die routinemässig angewandte Technik der Genitalpräpara¬ 
tion führte in den letzten zwanzig Jahren zu einer eingehenderen Kenntnis der Familie mit 
zahlreichen Synonymisierungen und Neubeschreibungen. 

Eine Monographie der nordeuropäischen Taxa bringt BENGTSSON (1984). Weitere umfas¬ 
sendere Arbeiten systematisch taxonomischer Art, speziell über die südeuropäischen Arten, 
wurden von BENGTSSON (1989, 1991), BENGTSSON & SUTTER (1992), JÄCKH (1977, 1978) 
und vor allem von PASSERIN D’ENTREVES (1974-1996) publiziert. 
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Abb. 1-3. Scythris taygeticola sp.n., Holotypus 6. 1. Imago. 2. d Genital. 3. d Genital: Uncus-Gna- 
thos-Tegumen-Komplex vergrößert. 
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Wie die in dieser Arbeit neu beschriebene Scythris-Art zeigt, ist auch in Zukunft trotz der 
vergleichsweise guten Kenntnis der Scythrididae mit weiteren unentdeckten Arten zu rechnen. 


Scythris taygeticola sp.n. 

Beschreibung. Imago 6 (Abb. 1): Kopf, Halskragen und Thorax olivbraun, schwach glänzend, 
mit weißgelben Schuppen durchmischt; Nackenbüschel und Tegulae weißgelb; Fühler grau¬ 
braun; Labialpalpen graubraun, Basalglied und proximales Drittel des Mittelgliedes weißgelb; 
Haustellum graubraun, Basis weißgelb beschuppt; Beine olivbraun, Innenseiten weißgelb, Tar¬ 
sen graubraun. Flügelspannweite 16,5 mm (Vorderflügellänge 7,5 mm); Grundfarbe der Vor¬ 
derflügel olivbraun, schwach glänzend; eine weißgelbe Längsstrieme zieht von der Flügel Wur¬ 
zel bis kurz vor die Fransen der Außenrandmitte; ein weißbrauner Apikalfleck reicht bis in die 
Fransen des Apex; Costalrand im mittleren Drittel schmal orangegelb. Hinterflügel graubraun, 
Fransen graubraun. 

Genitalien S (Abb. 2-3): Uncus sehr groß, proximal konkav, ventrocaudal mit einer bohnenför¬ 
migen, distal eingebuchteten Verdickung, die mit zwei Kränzen aus langen, stark skierotisierten 
Borsten besetzt ist, proximal davon einige kleine Börstchen; Gnathos ein spitzer gerader Zahn, 
Basis kuppelförmig, körnig skierotisiert; Tegumen dorsoventral v-förmig eingeschnitten; Ae- 
doeagus dünn, leicht gebogen, distal zugespitzt; Valven schmal, medial leicht verbreitert, apikal 
mit gebogenem Zahn; 8. Tergit membranös; 8. Sternit glockenförmig, lateral konkav, distal mit 
zwei gerundeten, lappenartigen Fortsätzen. 

Differentialdiagnose: 1 labituell ähnelt S. taygeticola sp.n. sehr stark S. apicistrigella (STAUDIN¬ 
GER, 1870), die Tegulae sind bei S. apicistrigella STGR. jedoch nicht weißgelb, das Ende der 
Längsstrieme ist mehr apikal gerichtet und der Apikalfleck ist kleiner. 

Genitaliter ist bei S. taygeticola sp.n. leicht an der sehr charakteristischen Uncusbildung des 
männlichen Genitalapparates zu identifizieren. Ein Abpinseln des Abdomens reicht aus, um die 
stark skierotisierten, ventral gerichteten Borsten (im Genitalpräparat lateral gepresst!) des Un¬ 
cus zu erkennen. 

Nach den männlichen Genitalien ist S. taygeticola sp.n. in die “obscurella- Artengruppe” zu 
stellen (PASSERIN D'ENTREVES, briefl. Mitt.). BENGTSSON (briefl. Mitt.) hält eine Zugehörig¬ 
keit zur “ knochella ”- oder “pascuella"-Gruppe für möglich, eine sichere Entscheidung läßt sich 
jedoch erst nach Kenntnis der weiblichen Genitalien treffen. 

Untersuchtes Material: Holotypus 6, “GRIECHENLAND, Taygetos Gebirge oberhalb Saidona, 
1400 m, 18.7.95 lux, leg. A. LINGENHÖLE, A. SCHOLZ'’ (GU. Scho. 1644 6). 

Der Holotypus befindet sich in Coli. SCHOLZ (später Zoologische Staatssammlung Mün¬ 
chen). 

Biologie: Unbekannt. Das bisher einzige Exemplar wurde Mitte Juli am Licht gefangen. 
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Zusammenfassung 


Scythris taygeticola sp.n. wird aus Griechenland beschrieben. Die Imago und die männlichen Genitalien 
werden abgebildet und gegen nahestehende Taxa abgegrenzt. 
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